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Weshalb ein Kompetenzzentrum?
Der Fuss- und Veloverkehr wird überwiegend auf der regionalen und kommunalen 
Ebene geplant: Regionen, Städte und Gemeinden nehmen durch ihre Raum- und 
Verkehrsplanung und ihre Öffentlichkeitsarbeit direkten Einfluss auf die Förderung 
des Zufussgehens und des Velofahrens. Sie können Fuss- und Veloverkehrskonzepte 
entwickeln und Projekte zur Schulwegsicherheit sowie konkrete Massnahmen 
erarbeiten.

Städte und Gemeinden, die im Perimeter eines Agglomerationsprogramms liegen, 
können von Bundesbeiträgen für den Fuss- und Veloverkehr profitieren: Rund 40% 
der anrechenbaren Kosten für die flächendeckende Netzausgestaltung bzw. für 
Schwachstellenbehebungen können über kumulierte Kantons- und Bundesbeiträge 
gedeckt werden. Für kommunale Bauämter wird es daher attraktiv, diese Mass-
nahmen bzw. die dafür notwendigen Finanzmittel in den nächsten Jahren in die 
Investitionsplanung aufzunehmen und deren Umsetzung auszulösen.

Regionen, Städte und Gemeinden stehen bei der Projektierung und Umsetzung von 
Massnahmen im Bereich Fuss- und Veloverkehr vor Herausforderungen. Um diese 
besser meistern zu können und um den allfälligen Bedarf nach externer Beratung und 
Begleitung abzudecken, wird ein unabhängiges Kompetenzzentrum für Fuss- und 
Veloverkehr an der Hochschule für Technik Rapperswil (HSR) mit Unterstützung des 
Kantons St.Gallen aufgebaut.

Die aufgaben Des Kompetenzzentrums
Das Kompetenzzentrum stellt Beratungs-, Bildungs- und Vernetzungsangebote für 
Regionen, Städte und Gemeinden bereit. Damit soll gewährleistet werden, dass Städte 
und Gemeinden die anstehenden Herausforderungen betreffend Fuss- und Veloverkehr 
bei der Projektierung und Umsetzung von Massnahmen bewältigen können.

Das Kompetenzzentrum fungiert als Schnittstelle zwischen den unterschiedlichen 
Akteuren im Themenbereich Fuss- und Veloverkehr. Als Plattform fördert und verstärkt 
das Kompetenzzentrum den fachlichen Austausch zwischen Regionen, Städten und 
Gemeinden untereinander und mit der kantonalen Fachstelle Fuss- und Veloverkehr. Das 
Kompetenzzentrum soll eine dauerhafte und neutrale Stelle werden, die den Regionen, 
Städten und Gemeinden sowie den anderen Akteuren Hilfestellungen im Bereich Fuss- 
und Veloverkehr bietet. 

Von zentraler Bedeutung für 
die Schnittstellenfunktion des 
Kompetenzzentrums ist eine intensive 
und gezielte Kommunikation mit den 
einzelnen Akteuren.

Das Kompetenzzentrum begleitet 
Regionen, Städte und Gemeinden 
bei Planungen im Bereich Fuss- und 
Veloverkehr.

Das Kompetenzzentrum bündelt 
Kompetenzen, bildet Synergien, 
aktiviert den themenspezifischen 
Austausch und etabliert sich als 
kompetenter Beratungs-, Bildungs- 
und Vernetzungspartner.
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Ziel ist es, die Rahmenbedingungen für den Fuss- und Veloverkehr zu verbessern. Die 
initiierten Projekte sollen grundsätzlich von der Verwaltung selbst oder von externen 
Planungsbüros bearbeitet werden. 

Das Kompetenzzentrum übernimmt keine verwaltungstypischen Aufgaben. Der 
Schwerpunkt des Kompetenzzentrums liegt bei der Impulsberatung, der Weiterbildung 
und der Unterhaltung einer Wissensdatenbank. Anstelle von Doppelspurigkeiten 
werden Synergien gesucht und gefördert.

Die leistungsbereiche Des Kompetenzzentrums 

Beratung WeiterBiLdung WissensdatenBanK

 · Impulsberatung  · Weiterbildungs- 
veranstaltungen

 · Strategien und Leitbilder von 
Bund und Kanton

 · Definition von 
Arbeitsaufträgen

 · Feierabend- 
veranstaltungen

 · Beispielsammlung von 
Strategien und Leitbildern aus 
Regionen und Gemeinden

 · Punktuelle Beratung im  
Planungsprozess  · Tagungen

 · Beispielsammlung von 
Kampagnen zur Förderung 
des Fuss- und Veloverkehrs

 · Unterstützung bei 
Mitwirkungsverfahren  · Exkursionen  · Beispielsammlung von 

Konzepten und Projekten

 · Zweitmeinungen bei Fragen 
zum Fuss- und Veloverkehr

 · Links zu Merkblättern, 
Arbeitshilfen und Leitfäden

 · Links zu Gesetzen, Normen 
und Forschungsberichten

 · Links zu weiteren 
Organisationen im Bereich 
Fuss- und Veloverkehr

Das Beratungsangebot richtet sich an alle Regionen, Städte und Gemeinden im Kanton 
St.Gallen, die Lösungen für Fragestellungen im Bereich Fuss- und Veloverkehr suchen 
und erarbeiten wollen. Auslöser für eine Beratung können beispielweise Diskussionen zu 
Schulwegen und Fussgängerstreifen oder Fragen zur Umsetzung von verkehrspolitischen 
Zielen und Konzepten im Bereich Fuss- und Veloverkehr sein. In einer Impulsberatung 
können durch das Kompetenzzentrum mögliche Lösungsansätze zur Verbesserung der 
Rahmenbedingungen für den Fuss- und Veloverkehr aufgezeigt werden. Die Kosten für 
die Impulsberatung werden vom Kanton St.Gallen getragen.

Das Kompetenzzentrum Fuss- und Veloverkehr bietet die oben aufgeführten Weiter-
bildungsmöglichkeiten an. Damit soll eine Plattform für Austausch und Gespräche 
zwischen Gemeindevertretern und -vertreterinnen untereinander sowie mit den Ver-
tretern und Vertreterinnen von Kanton, Büros und Kompetenzzentrum geschaffen 
werden. 

Eine Aufgabe des Kompetenzzentrums Fuss- und Veloverkehr ist die Sammlung und 
Bereitstellung von Wissen und Informationen zum Thema Fuss- und Veloverkehr. Dieses 
Wissen und diese Informationen werden in einer Wissensdatenbank gesammelt und 
bereit gestellt. Diese Datenbank wird über die Internetseite des Kompetenzzentrums 
(www.fuss-velo-verkehr.ch) zugänglich gemacht. Ebenfalls besteht die Möglichkeit, 
Anfragen per Mail oder per Telefon direkt an das Kompetenzzentrum Fuss- und 
Veloverkehr zu richten.

Im Rahmen einer Impulsberatung 
können mögliche Lösungsansätze 
und geeignete Vorgehensschritte 
besprochen werden. Diese erste 
Beratung  wird vom Kanton St.Gallen 
finanziert.

Das Kompetenzzentrum legt den 
Schwerpunkt auf die Impulsberatung, 
die Weiterbildung und die 
Wissensdatenbank.
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Das Kompetenzzentrum Fuss- und 
Veloverkehr ist initiiert und unter-
stützt vom TBA Kanton St.Gallen
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KontaKtaDresse
Für weitere Informationen steht Ihnen das Kompetenzzentrum Fuss- und Veloverkehr 
gerne zur Verfügung:

Kompetenzzentrum Fuss- und Veloverkehr
HSR Hochschule für Technik Rapperswil
Oberseestrasse 10
Postfach 1475
8640 Rapperswil

+41 55 222 48 88

fuss-velo-verkehr@hsr.ch

www.fuss-velo-verkehr.ch

Carsten Hagedorn

seit 2012 Professor für 
Verkehrsplanung

Klaus Zweibrücken

seit 1998 Professor für 
Verkehrsplanung

Wer sind wir?
Das Kompetenzzentrum Fuss- und Veloverkehr ist am IRAP Institut für Raumentwicklung 
an der HSR Hochschule für Technik Rapperswil angesiedelt. Das IRAP forscht, berät und 
schult transdisziplinär in den Feldern Raum-, Verkehrs- und Stadtplanung.

Das Themenfeld Fuss- und Veloverkehr ist in der Lehre an der HSR sowie in Aufgaben 
und Arbeiten des IRAP integriert. Dabei werden am IRAP sowohl Forschungsprojekte 
des Bundes als auch Dienstleistungsaufträge von kommunalen oder kantonalen 
Auftraggebern bearbeitet.

Wichtige fragen unD antWorten zum Kompetenz- 
zentrum fuss- unD VeloVerKehr

Weshalb soll sich meine region / stadt / gemeinde für den Fuss- und 
Veloverkehr einsetzen?
Der Fuss- und Veloverkehr ist ein wichtiger Baustein einer nachhaltigen Mobilität. 
Gute Fuss- und Veloverkehrsangebote steigern die Attraktivität des Ortes, heben die 
Lebensqualität der BewohnerInnen und erhöhen die Sicherheit. 

in welchen Belangen kann das Kompetenzzentrum mich unterstützen?
Das Kompetenzzentrum unterstützt Sie in diversen Fragestellungen im Bereich Fuss- 
und Veloverkehr. Das Beiblatt “Beratung für Regionen, Städte und Gemeinden” zeigt 
mögliche Fragestellungen auf.

Wie teuer ist eine unverbindliche impulsberatung?
Kostenlose Impulsberatungen können im Rahmen des vom Kanton St.Gallen zur Ver-
fügung gestellten Budgets angeboten werden.

Wie lange begleitet mich das Kompetenzzentrum und wie teuer ist das?
Wie lange und in welchen Bereichen eine Unterstützung durch das Kompetenzzentrum 
sinnvoll ist, wird individuell auf die Situation abgestimmt. Die Leistungen des Kompetenz-
zentrums werden nach Aufwand entschädigt, der im Vorfeld in einer Offerte definiert 
wird.

Wo finde ich Beispiele für gelungene Projekte im Bereich Fuss- und 
Veloverkehr?
Auf www.fuss-velo-verkehr.ch finden Sie neben Sachwissen auch Beispielsammlungen 
von Projekten und Kampagnen. Das Beiblatt “Bereitstellung einer Wissensdatenbank” 
enthält nähere Informationen dazu.

Welche Weiterbildungsangebote gibt es im Bereich Fuss- und Veloverkehr?
Durch das Kompetenzzentrum werden diverse Weiterbildungsdienstleistungen bereit-
gestellt. Nähere Informationen dazu finden Sie auf dem Beiblatt “Weiterbildungs-
angebot”.


